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Viel Gold in der Goldschlägerstadt
Die DIK Schwabach warAusrichter der DIK-Bundesmeisterschaft im Badminton

Diese atemberaubende
Szenerie spielte sich am
vergangenen Wochen-
ende in der Hans-Hoch-
eder-Sporthalle ab, in
der sich Badmintonspie-
ler verschiedenster Klas-
sen zur alljährlichen bun-
desdeutschen DJK-Meis-
terschaft trafen. Die Ver-
treter der DJK Schwa-
bach, die das Turnier
zum ersten Mai austrug,
hießen insgesamt t Sn
Spielerinnen und.Spieler
aus zehn verschiedenen
Vereinen aus par:z
Deutschland willk"om-
men.

Schon die Jüngsten
zeigten das Geschick
und den Eifer von dem
sich manch Alterer eine
Scheibe, manchmal so-
gar eine große Scheibe,
abschneiden kann. Die
,,Qual" zahlte sich aus,
denn Lucas Opitz und
Jan Opitz (beide von der
DJK Schwabach U1.3)
belegten einen fantasti-
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SCHWABACH - Du betrittst die
Sporthalle. Dle schwüle Luft raubt
dir den Atem. Die Geräuschkulisse
von quietschenden Schuhsohlen,
Schlägern, die auf Badmintonbälle
treffen und lachenden Menschen drin-
gen dir in die Ohren. Dein Blick wird
von den Badmintonfeldern eingefan-
gen, auf denen hoch konzentrieit und
voller EIan Spieler ver-
schiedener Vereine ge-
geneinander antreten.
Der Schweiß tropft von
den Gesichter und der
Wille zu siegen wird von
Sekunde zu Sekunde grö-
ßer.

schen zweiten und dritten Platz im
Herreneinzel der Altersklasse U13 -und im Herrendoppel wurden sie
zusätzlich Zweite. Auch Lars Heine-
mann vom ausrichtenden Verein
glänzte, indem er jeweils eine Bronze-
medaille im Herrendoppel und im
Mixed-Doppel der Altersklasse U15
abstaubte.

Volle Konzentration ist im Badmintonsport Vorausset-
zung, um erfolgreich zu sein. Foto: Schmitt

Mit einem klaren Sieg im Finale
ü.ber zwei Spielerinnen aus Solingen
(2I:8, 21:ll) konnten Marina Kohl
und Christine Schwöd im Damendop-
pel (Altersklasse Senioren C) die go1-
dene Medaille mit nach Hause neh-
men. Für zwei dritte Plätze wurden
die Doppel Marina Sehr,/Kerstin Fin-
gerhut sowie Julia Leichmann[asmin
Schwöd gefeiert. Im Herrendoppel
ging Christoph Günter als dritterSie-
ger vom Feld.

Die gerei.fte Generation der DJK
Schwabach zeigte den Jüngeren, wie
es im Mixed-Doppel geht. denn hier
bestritten im Finale Kerstin Finper-
hut und Christoph Günter gelgen
Christine Schwöd'und Norbert "Käp-
pes ein rein Schwabacher Duell. Naöh
zwei Sätzen konnten sich Fingerhut/
Günter durchsetzen.

Dritter in der A-Klasse
Die besten Männer der DJK Schwa-

bach zeigten, dass sie in der A-Klasse
mitspielen und gewinnen können.
Martin Rövenstrunck wurde fantasti-
scher Dritter. Die Petrasch-Brüder
wurden mit dem späteren Sieger im
Herrendoppel konfiontiert. Sie"konn-
ten zwar anfangs mithalten, doch die
Puste wurde dann im dritten Satz
doch zu knapp, aber die Gastgeber
freuten sich trotzdem über die ver-
diente Bronzemedaille.

Für die Schwabacher war es mit 15
Medaillen ein sehr erfolgreiches Tur-
nier. Die DJKler konnterrihre Heimat-
stadt mit viel Charme und Engage-
ment präsentieren. Dies war aller-
dings nur durch die grandiose Organi-
sation von Abteilungsleiter Norbert
Kgpngs zu erreichen, dem die ganze
Abteilung hiermit für das geluiqene
Wochenende herzlichst dinkt frnd
dadurch die Vorfreude auf das Turnier
nächstes Jahr in Plaidt nur noch mehr
geschürt hat. JASMIN SCIIWöD
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Attraktiver Badminton-Sport wurde an den beiden Tagen in der Hans-Hocheder-
Sporthalle geboten. Foto: Schmitt
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Die Medaillengewinner der DIK Schwabach auf einen Blick. Foto: oh


